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Herren Kreisliga A Gr. 1

TV Aldingen II : TSV Heimsheim II 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TSV Heimsheim II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Maurice Klee nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gäste des TSV Heimsheim II im umdatierten Match der Herren Kreisliga A Gr. 1 einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TV Aldingen II, welches eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 24:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Heinz
Hasenmaier, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:
14.

Los ging es mit den Doppeln. Der Start in die Partie hätte für Heckeler / Eberle besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Porth / Klee noch in
vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Unglücklich waren
Goerlich / Goerlich wenig später in der Partie gegen Fendrich / Noack, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Kaum Chancen hatten Warmuth / Warmuth beim 0:3 gegen
ihre Kontrahenten Hasenmaier / Auzinger. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wolfgang
Heckeler kam mit der Spielweise von Martin Noack am Tisch hingegen gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Richard Eberle
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Der kampflose Sieg von Heinz Hasenmaier
bescherte daraufhin dem TSV Heimsheim II anschließend einen weiteren Punkt. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Rudolf Goerlich bei seiner 1:3-Niederlage von Stefan Porth dann doch
niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Leonard Warmuth den Gastspieler Maurice Klee
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Rafael Warmuth seiner Gegnerin Katharina Auzinger
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Lange dagegenhalten konnte Wolfgang Heckeler beim 2:3 gegen
Andreas Fendrich. Das Spiel verlor Heckeler dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Fendrich endete. Richard Eberle holte indes mit einem 3:1 gegen Martin
Noack einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Eberle nun 8 Siege
bei 10 Niederlagen aus. Da Elmar Goerlich im Anschluss nicht antreten konnte, verbuchte Stefan
Porth einen kampflosen Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rudolf Goerlich beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Heinz Hasenmaier. Nach diesem Einzel steht Goerlich somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Hasenmaier ein 4:3 ausweist. Zwar brachte Katharina
Auzinger Leonard Warmuth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Leonard
Warmuth mit 3:1 durch. Keinen Zähler beisteuern konnte Rafael Warmuth im Match gegen Maurice
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Klee, das 0:3 verloren ging. Damit hat Klee nun ein 2:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Heimsheim II war unter Dach
und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2023 gegen
den TSV Schwieberdingen II, während der TSV Heimsheim II am 18.03.2023 gegen den KSV
Hoheneck II antritt.

 Statistik:
 TV Aldingen II

Doppel: Heckeler / Eberle 1:0, Goerlich / Goerlich 0:1, Warmuth / Warmuth 0:1 
Einzel: W. Heckeler 1:1, R. Eberle 2:0, E. Goerlich 0:2, R. Goerlich 0:2, L. Warmuth 2:0, R. Warmuth
0:2 

 TSV Heimsheim II
Doppel: Fendrich / Noack 1:0, Porth / Klee 0:1, Hasenmaier / Auzinger 1:0 
Einzel: A. Fendrich 1:1, M. Noack 0:2, S. Porth 2:0, H. Hasenmaier 2:0, K. Auzinger 1:1, M. Klee 1:1


